
Die „Weltversammlung über das Alter“ der Vereinten
Nationen in Madrid 2002 hat einstimmig einen „Plan of 
Action“ beschlossen, worin die Forderung nach Verbesserung
des Wissens über die neuen Chancen für das späte Leben be-
sonders hervorgehoben wird. 

In Antwort darauf bietet dieses Buch eine Übersicht über
ein Gebiet, das medizinisch wie sozialwissenschaftlich stark in
Entwicklung ist und gesellschaftspolitisch brisante Entschei-
dungen erfordert. Das Werk versammelt 17 Beiträge, von der
Biologie über die Sozialmedizin, von der Psychiatrie und Re-
habilitationsforschung bis zu Soziologie, Demographie und
Sozialpolitik. 

Fragen der medizinischen Alternsprophylaxe wie auch der
Sinnfindung und Neufestsetzung von Zielen im späten Leben
werden entwickelt. Dadurch konkretisieren sich Ideen und
Planungen zu einer neuen Charta des Lebenslaufs sowie Vor-
schläge zu einer differenzierten und humanen Veränderung
von Typen der Lebensarbeitszeit. 

Das Buch richtet sich an interessierte Leser wie an Studie-
rende und die größer werdende Gruppe der Personen in den
Sozialberufen und in medizinischer Fortbildung, z.B.: für Ge-
riatrie- und Gerontologiediplome. Es dient als ein Kompen-
dium neuen Wissens in Geriatrie und Gerontologie.
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